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Herren Kreisliga

SV Al. 1907 Königstädten V : TTC Ginsheim II 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

Jertz in Einzel und Doppel ungeschlagen

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TTC Ginsheim II am vergangenen
Freitag in der Herren Kreisliga beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim SV Al. 1907 Königstädten
V. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 8. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel
Maid / Jertz. Nach diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Thorsten Maid nun 6 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen
Töpler / Schmenger zunächst nicht gut aus, so gewannen Finsterwalder / Kunz im Anschluss die
Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Es war ein langes Spiel, bis Nicin / Maxeiner ihre 2:
3-Niederlage gegen Maid / Jertz hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Mouratidis / Jacobi und Wacker / Gütlich beendet,
das Mouratidis / Jacobi letztendlich gewannen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Jonas Töpler zeigte Joerg Finsterwalder
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Ivan Nicin
gegen Thorsten Maid dann besser in die Partie und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz.
Was eine Aufholjagd! Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an
den Tisch. Thomas Maxeiner hatte im Match gegen Fabian Schmenger am Ende mit 3:1 die Nase
vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Einen Erfolg verpasste Alexander Kunz hingegen beim 1:3 gegen Pascal
Jertz und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen Rainer
Gütlich kam Georgios Mouratidis nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb
es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Sven Jacobi gegen
Michael Wacker. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des SV Al. 1907 Königstädten V und
des TTC Ginsheim II in die Box. Bei der nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen Thorsten Maid hatte
Joerg Finsterwalder nur im ersten Satz eine Chance. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Ivan
Nicin gegen Jonas Töpler verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Mit 9:11, 8:11, 11:
9, 5:11 verlor am Nachbartisch Thomas Maxeiner seine Partie gegen Pascal Jertz, die anhand der
TTR-Werte im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 6:6. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Alexander Kunz in seinem
Einzel gegen Fabian Schmenger etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch
zum 3:2-Erfolg gratulieren. Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Michael Wacker zeigte Georgios
Mouratidis seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Sven Jacobi, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Rainer Gütlich verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
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Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Über eine
lange Zeit dagegenhalten konnten nachfolgend Finsterwalder / Kunz beim 2:3 gegen Maid / Jertz.
Das Spiel verloren Finsterwalder / Kunz dennoch im 5. Satz. Damit war der 9. Punkt für den TTC
Ginsheim II im Kasten.

Durch diese Niederlage hat der SV Al. 1907 Königstädten V in der Saison nun 0 Saison-Siege, 5
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 29.11.2022
gegen den SF 1951 Bischofsheim II bevor. Für den TTC Ginsheim II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen die SKG 1888 Walldorf am 11.12.2022 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 13:3 geht.

 Statistik:
 SV Al. 1907 Königstädten V

Doppel: Finsterwalder / Kunz 1:1, Nicin / Maxeiner 0:1, Mouratidis / Jacobi 1:0 
Einzel: J. Finsterwalder 1:1, I. Nicin 1:1, T. Maxeiner 1:1, A. Kunz 0:2, G. Mouratidis 2:0, S. Jacobi 0:
2 

 TTC Ginsheim II
Doppel: Maid / Jertz 2:0, Töpler / Schmenger 0:1, Wacker / Gütlich 0:1 
Einzel: T. Maid 1:1, J. Töpler 1:1, P. Jertz 2:0, F. Schmenger 1:1, M. Wacker 1:1, R. Gütlich 1:1


